
WERBUNG IM STADION BEIM SV LURUP
Viele namhafte Firmen haben sich schon Bandenwerbung
im neuen Stadion gesichert – Es sind noch Plätze frei!
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HSV-Corner
HSV werkelt am Wunder. Sie sind einfach nicht totzukriegen! Die
Hamburger gewinnen erst gegen Freiburg und jetzt auch noch in
Wolfsburg – und sind plötzlich wieder mittendrin im Kampf um den
Klassenerhalt. Acht Punkte Rückstand waren es vor zwei Wochen,
jetzt rangiert der HSV plötzlich nur noch zwei Zähler hinter der
direkten Konkurrenz. Zumindest der Sprung auf den Relegationsplatz
ist wieder drin. Zwei
Spiele bleiben dem
HSV noch, erst am
kommenden Wochen-
ende in Frankfurt und
dann am letzten Spiel-
tag zuhause im Volks-
parkstadion gegen Bo-
russia Mönchenglad-
bach (Samstag, 12.
Mai, 15.30 Uhr). Einige
wenige Restkarten
wird es in den kom-
menden Tagen wohl
noch geben, wer also
beim Finale im Volkspark live dabei sein möchte, der beeile sich.
Denn so, wie der HSV sich gerade präsentiert, bleibt das Wunder
weiter möglich. „Wir müssen der Mannschaft ein großes Kompliment
machen, wie sie mit dieser sehr schwierigen Lage umgeht“, lobt
Trainer Christian Titz sein Team. Drei der letzten vier Spiele haben die
Hamburger gewonnen, obwohl sie jedes Mal mit dem Rücken zur
Wand standen. „Jeden Spieltag heißt es aufs Neue: Wenn wir
verlieren, dann sind wir weg! Aber die Mannschaft hält diesem Druck
stand und gewinnt ihre Spiele, die Jungs sind mental sehr stark“, so
Titz über seine Mannschaft, die so seit Wochen den eigentlich sicher
geglaubten Abstieg aufschiebt – und plötzlich wieder ganz dicht dran
ist an der Chance auf den Klassenerhalt. Titz und sein Team werkeln
weiter am Wunder.

Trainieren im Volksparkstadion. „HSV forever and ever, HSV all the
way, all the way“ tönt es durch das Volksparkstadion, wenn die HSV-
Profis bei ihren Heimspielen den heiligen Rasen betreten. Einmal

selbst auf eben diesem Rasen ste-
hen und kicken – ein Traum für
viele junge Fußballbegeisterte. Und
dieser Traum wird dank der HSV-
Fußballschule wahr! Am 3., 9. und
10. Juni finden im Volksparkstadion
Fußballschulen-Trainings statt. An-
melden können sich alle Kinder
und Jugendlichen zwischen vier
und 14 Jahren. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 12,50 Euro. Zudem
werden an diesen Tagen jeweils
eine Stunde vor Trainingsbeginn
Highlight-Führungen durch das
Volksparkstadion angeboten. Wei-
tere Infos zu der Veranstaltung so-
wie zur Anmeldung gibt es auf
HSV.de.

HSV-Lese-Kicker lauschen „Tayo bleibt!“. Fußball begeistert in
Deutschland eine Großzahl an Kindern und Jugendlichen. Deshalb
stehen Fußball-Geschichten bei ihnen auch hoch im Kurs. Aus
diesem Grund verleiht die gemeinnützige Organisation LitCam zu-
sammen mit der DFL Stif-
tung den „Lese-Kicker“
an das beste Fußball-Ju-
gendbuch des Jahres.
Vorab wird den Nominier-
ten die Möglichkeit gege-
ben, ihr Buch bundesweit
in Stadien vorzulesen.
Auch im Volksparkstadion
schaute der „Lese-Ki-
cker“ vorbei. Rund 50 Kin-
der und Jugendliche ka-
men am Montagnachmit-
tag, 23. April, zu der Buch-
lesung von Andreas
Schlüter ins Volkspark-
stadion. Der Jugendbuch-
autor stellte sein neues
Buch „Tayo bleibt!“ vor, in
dem Freundschaft, Soli-
darität und die Findung der eigenen Identität im Vordergrund stehen.
Als abschließendes Highlight schaute sogar Dino Hermann noch
vorbei und verloste einige tolle HSV-Preise, bevor er für Knuddelein-
heiten und Fotos zur Verfügung stand.

HSV auf der Suche nach den Stars von morgen. In der Bundesliga als
richtiger Fußball-Profi auf dem Spielfeld auflaufen und vor tausenden
von Fans zeigen, was man mit der runden Kugel draufhat – für viele
fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche ein großer Traum. Einer,
für den dieser Traum wahrgeworden ist, ist Matti Steinmann. Der 23-
jährige wurde im Nachwuchsleistungszentrum des HSV ausgebildet
und gehört aktuell zum Stammpersonal der Rothosen im Kampf um
den Klassenerhalt. Entdeckt wurde das Fußballtalent bei den HSV
Young Talents Days beim SV Eichede. Auch in diesem Jahr findet das
Event dort statt. Bis zu 200 Mädchen und Jungs der Jahrgänge 2007
bis 2010 bekommen hier am 11. Mai die Chance, eine Einladung zum
Probetraining beim HSV zu erhalten. Im Eicheder Ernst-Wagener-
Stadion wird auf vier Feldern ein Kleinfeldturnier durchgeführt. Au-
ßerdem können die Teams ihre Fertigkeiten in einem Technik-Wett-
bewerb unter Beweis stellen. „Ich habe zweimal beim Young Talents
Day in Eichede teilgenommen und hatte sehr viel Spaß bei dieser
Veranstaltung. Es war der Start für meinen Weg beim HSV“, erinnert
sich Matti Steinmann an die Young Talent Days. Anmeldungen für
den Young Talents Day sind im Internet unter www.sveichede.de und
im SVE-Büro (Matthias-Claudius-Straße; montags und donnerstags
18 bis 20 Uhr) möglich. Die Teilnahme kostet 19,90 Euro inklusive Ge-
tränke, Mittagessen und HSV-T-Shirt. Und so weit ist Eichede ja nun
auch nicht entfernt…

Mannschaft und Fans bilden beim HSV derzeit
eine Einheit. Gemeinsam soll das Wunder Klas-
senerhalt gelingen.

Ab auf den heiligen Rasen: Die
HSV-Fußballschule bietet im Juni
an drei Tagen Trainings im Volks-
parkstadion an.

HSV-Maskottchen Dino Hermann gab bei der
anschließenden Verlosung die Losfee und
verteilte die Preise unter den Kids.

Der SV Lurup beendet den April
schwungvoll. Nach einem knap-
pen, aber verdienten 1:0-Aus-
wärtssieg im Nachholspiel bei
der SV Lieth. In Lieth dominierte
die Lurup Mannschaft das Spiel
über weite Strecken, tat sich
aber recht schwer vor dem geg-
nerischen Tor. Der Ball wollte
einfach nicht über die Linie.
Der Treffer zum 1:0-Sieg rund
15 Minuten vor dem Abpfiff
wurde entsprechend bejubelt.
Die Luruper versuchten sich
weiter an einem zweiten Tor,
mussten aber auch auf die geg-
nerischen Konter aufpassen. Ei-
ne heftige Meinungsverschie-
denheit brachte Lurup am
Schluss noch eine Rote Karte
ein.
Am Freitag ließ die Luruper
Mannschaft dann einen souve-
ränen 4:1-Heimsieg gegen Ro-
land Wedel folgen und macht
damit weiter Druck auf den Ta-
bellenzweiten SSV Rantzau.
Rantzau kann allerdings auf den
Vorteil eines Nachholspieles po-
chen. Mit einem strengen Vor-
trag auf der Zielgeraden holt
Lurup noch neun Punkte.
Hauptaugenmerk liegt dabei
gleich auf der nächsten Begeg-
nung: Auswärts am 6. Mai um
15 Uhr gegen Rantzau. Es fol-
gen dann noch die Spiele gegen
SC Pinneberg und SC Egen-
büttel. Rantzau musste sich am
Sonntag zwar mühen, kam aber
zu einem 2:0 gegen Rugenber-
gen II.
Auch gegen Roland Wedel zeig-
te Lurup eine starke Leistung.
Man darf jetzt schon festhalten,
dass die Luruper nach den Ab-
stiegen aus der Oberliga und

der Landesliga den Fall ge-
bremst haben und sich wieder
klar im Aufwind befinden. Auch
die sofortige Rückkehr aus der
Bezirksliga in die Landesliga
war in dieser Saison von Anfang
an möglich. Ob das ratsam ge-
wesen wäre, ist eine andere
Frage, aber Lurup hat sich kon-
solidiert und sich unter den ers-

ten vier Mannschaften in der
Liga etabliert. Noch schielt Lu-
rup auf den zweiten Tabellen-
platz zum Saisonende. Eine gu-
te und gesunde Basis für das
Projekt Landesliga in der nächs-
ten Saison.
Gegen Wedel trafen Roberto
Estevez (18. Minute), Chris Bar-
dick (40. Minute), Thorben Dahl-
grün (71. Minute) und Nico Ba-
der (78. Minute). Wedel kam in
der 33. Minute lediglich zum
1:1-Ausgleich.
Lurup (gegen Lieth): Klenz, Ka-
rimi (46. Minute: Bayraktar),
Belkhodja, Bushaj, Jamal, Eck-
hoff (82. Minute: Huchatz), H.
Turan, Dahlgrün, Junuzovic,
Sousa (62. Minute: Bardick),

Bojang
Lurup (gegen Roland Wedel):
Klenz, Estevez, Bardick, Bushaj
(78. Minute: Kattides), Jamal,
Eckhoff (72. Minute: Huchatz),
Bayraktar (65. Minute: Bader),
H. Turan, Dahlgrün, Junuzovic,
Bojang

SV Blankenese gewann 3:0 ge-
gen Halstenbek-Rellingen II (To-
re: Michael Schellenberg, Timm
Thau, Frithjof Peters), in einem
Nachholspiel siegte Blankenese
mit 4:0 gegen Rugenbergen (To-
re: Alkiviadis Papadopoulos,
Timm Thau, Jan Holst, Nikolas
Schemmerling), SC Nienstedten
siegte 4:0 gegen HEBC II (Tore:
Jakob Drinkuth (2), Papa Ndiaye

(2)) und im Nachholspiel mit 4:2
gegen Germania Schnelsen (To-
re: Papa Ndiaye (2), Jakob Drin-
kuth, Nick Holzer). In der Be-
zirksliga Süd verlor Altona 93 II
ein Nachholspiel bei Mesopo-
tamien mit 0:2, gewann aber
am Wochenende mit 4:2 gegen
Dersimspor II (Tore:  Lennart
Schmidt, Marvin Lauenburg,
Bennet Packheiser, Marvin Ma-
they)

Die nächsten Spiele (alle Sonn-
tag): Halstenbek-Rellingen II –
Nienstedten (14 Uhr), Stern-
schanze II – Blankenese (15
Uhr), Rantzau – Lurup (15 Uhr).
Außerdem:  Hamm United – Al-
tona 93 II (4. Mai, 19.30 Uhr)

SV Lurup geht gestärkt auf die Zielgerade

Erleichterung am Blomkamp:
Mit einem 2:0-Heimsieg gegen
VfL Pinneberg hat TuS Osdorf
einen großen Schritt in Richtung
Klassenerhalt Oberliga getan.
Die Zahl der Mannschaften, die
die Osdorfer noch abfangen
können, hat sich weiter redu-
ziert. Trotzdem muss Osdorf
noch aufpassen, nicht in den
Sog eines St. Pauli-Abstiegs zu

geraten. Derweil wird am Blom-
kamp ein Neuzugang für die
Saison gemeldet. Samuel Amo-
ah kommt vom VfL Pinneberg
nach Osdorf. Der junge Angrei-
fer gehört zur Riege von A-Ju-

gendlichen aus Norderstedt, von
denen schon einige bei Osdorf
spielen (Hartmann, Hounsiaga-
ma, Spranger, Owusu). Osdorf
baut sich damit langsam einen
starken, jungen Kader für die
nächsten Spielzeiten auf.
Da auch Pinneberg noch lange
nicht sicher sein,  waren beide
Mannschaften auf einen Sieg
aus. Das merkte man von Be-

ginn an.  Die Gäste mit den ers-
ten Szenen, über einen Rück-
stand hätte sich Osdorf nicht
beklagen dürfen. Aber nach der
Pause übernahmen die Osdorfer
stärker die Kontrolle und häuften

nun ihrerseits einige gute Sze-
nen an. Etwa Torben Krause mit
einem Lattenkracher kurz nach
dem Seitenwechsel.  Es war
dann schließlich ein Freistoß,
den die Pinneberger Abwehr
nicht unter Kontrolle bekam und
Dennis Schmidt  schließlich den
Ball unterbrachte (68. Minute).
Das Spiel nun weiter Spitz auf
Knopf, Torben Krause sorgte
kurz vor dem Abpfiff für die Ent-
scheidung. (89. Minute).

Die Osdorfer kön-
nen in dieser Wo-
che noch viel
mehr für den Klas-
senerhalt tun. Be-
reits gestern gab
es das Nachhol-
spiel in Buchholz
– die Buchholzer
stehen erstaunlich
tief in der Tabelle,
schlugen aber
Teutonia 05 mit
2:0. Am Sonntag
muss Osdorf dann
um 15 Uhr bei Vor-
wärts/Wacker an-
treten – die Bill-
stedter stehen be-
reits als Absteiger
fest. Osdorfs po-
tenzielle Konkur-
renten haben un-
gleich schwerere
Gegner. Osdorf
steht derzeit auf
dem 14. Rang,

und kann nur noch von Condor
und Türkiye abgefangen werden
– HSV III und Vorwärts/Wacker
spielen für die TuS-Elf keine
Rolle mehr.

Osdorf: Hencke, Spranger (73.
Minute: Enderle), B. Krause (80.
Minute: Wolst), Jobmann, H.
Schmidt, Wachter, D’Agata (46.
Minute: Trapp), D. Schmidt, Ude,
Hüttner

TuS Osdorf holt ganz wichtige Punkte

Der torgefährliche Tim Jobmann von TuS Osdorf

Prince Hüttner (links) von TuS Osdorf

Am Montag, 14. Mai, um 19
Uhr, findet im Clubheim Flur-
straße 7, die Ordentliche Mit-
gliederversammlung des SV
Lurup statt. Auf der Tagesord-
nung stehen neben dem Be-
richt der Vorsitzenden Susan-
ne Otto und dem Kassenbe-
richt von Silvyia Jötten Vor-
standswahlen statt. Gewählt
werden der 2. Vorsitzende (bis-
her Andreas Werner), Schatz-
meisterin (bisher Silvyia Jöt-
ten) und ein Sportwart (bisher
Rohit Choudry).
Der Verein hat von der Ambu-
lanten Herzsportgruppe bis zu
Yoga 24 Sparten. Höhepunkt
des Berichtsjahres war die
Einweihung des Sportparks
am Vorhornweg, der vor allem
von den Abteilungen Fußball

und Leichtathletik genutzt
wird. Die Fußballer haben sich
mit der neuen Sportanlage
sehr gut abgefunden. Die
Mannschaft von Trainer Selcuk
Turan liegt derzeit auf Platz 3
der Bezirksliga West und hat
noch Chancen, den uzweiten
Tabellenplatz zu erreichen. Gu-
te Bedingungen finden auch
die Bewerberinnen un Bewer-
ber für das Deutsche Sport-
abzeichen vor.
Sportliche Erfolge melden ne-
ben den Fußballern die Bas-
ketballerinnen und Basketbal-
ler, deren erste und zweite
Damenmannschaft Meister ih-
rer Klasse wurden sowie die
Boxer unter Trainer Igli Kaplla-
ni, die zwei Hamburger Ju-
gendmeister stellen. 

Jahreshauptversammlung des SV Lurup

VW Golf 1.4 TSI, 09/2017, 7.619 km, Climatro-
nic, Chrom-Paket, 7-Gang-Automatikgetriebe, Fern-
lichtassistent, Navigation Discover Media,
Einparkhilfe vorn und hinten, Sitzheizung vorn

€ 21.850,-

VW Sharan 2.0 TDI, 04/2017, 9.881 km, Clima-
tronic, Chrom-Paket, 6-Gang-Automatikgetriebe, An-
hängevorrichtung, Allstar Plus-Paket, Business
Premium-Paket inkl. Navigation, Rückfahrkamera

€ 33.950,-
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